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■ Titelthemen

„Geschichte ist die Lüge, auf die man sich geeinigt hat“, 
soll Napoleon Bonaparte gesagt haben. Dabei geht es 
bei der Geschichtsschreibung nicht nur um die Unsi-
cherheit gewisser Jahreszahlen, sondern es betrifft 
oft ganze Jahrhunderte und stellt damit die Rich-
tigkeit unseres gesamten Zeitkompasses in Frage.  
Dr. Thomas Hoffmann, der in der vorliegenden 

Ausgabe seine Serie über den russischen Arzt und 
Universalgelehrten Immanuel Velikovsky beginnt, stellt dessen 

akribischen chronologiekritischen Ansatz vor, in dem dieser das Zeitgerüst 
der etablierten Ägyptologie als so nicht haltbar nachweist. Im Anschluss da-
ran kann der Leser Joe Romanski nach Grand Tartaria begleiten, eine mut-
maßliche Weltkultur, die nahezu komplett aus der Geschichte getilgt wurde.

Chronologiekritik
Historische  
Irrtümer

Als raum&zeit vor 17 Jahren erstmals über Chemtrails berichtete, war es 
kaum vorstellbar, dass tatsächlich im großen Stil giftige Substanzen über 
unseren Köpfen ausgebracht werden, um die Sonneneinstrahlung zu redu-
zieren. Behörden und Medien verwiesen derartige Theorien damals konse-
quent ins Reich der Fantasie. – Mittlerweile hat sich vielfach bestätigt, dass 
Chemtrails Realität sind und offizielle Forschungen erlauben Einblick in die 
dahinterstehenden Motive. Thomas A. Hein berichtet über gesundheitliche 
Gefahren, Wettermanipulationen und Klimawandel als Alibi.

Seit Beginn der Coronakrise vernetzten sich Homöopathen weltweit, um 
ihre Erfahrungen von Covid-19-Patienten zusammenzutragen, zu systema-
tisieren und zu teilen. Schon sehr früh zeigte sich eindrücklich, wie gut die 
Homöopathie auch diese Herausforderung meistern kann. Leider werden 
diese Erfolge nach wie vor von den großen Wortführern in der Coronakri-
se ignoriert – für raum&zeit umso mehr ein Grund, den spannenden Be-
richt der Ärztin und Homöopathin Christiane Poppe zu veröffentlichen, die 
ihre einschlägigen Erfahrungen mit Covid-19, Long-Covid und Post-Covid 
beschreibt.
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Ultraviolett im Dienst der 
Gesundheit
Von Dipl.-Phys. Detlef Scholz, Wolfratshausen

■ Covid-19 ist  
sehr gut behandelbar
Erfolgreich mit Homöopathie    

Von Christiane Poppe, Ärztin und  

Homöopathin, Baltrum 

 

Traditionelle Chinesische Medizin für Tiere 

Eintauchen in die Tiefe der 
fünf Elemente  
Von Cornelia Brunner, Otterfing

Das Herz  Teil 2: Raum und Zeit in 

Krankheit und Heilung    

Von Markus Peters, Facharzt für Allgemein-

medizin/Naturheilverfahren, Bordesholm
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Der Klimawandel  
als Ideologie
Teil 2: Die Erneuerung der Wissenschaft    

Von Peter Taylor, Glastonbury, England
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Geoengineering   
Von Thomas A. Hein, Bingen
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■ Historische Irrtümer
Immanuel Velikovsky – Vater der modernen 

Chronologiekritik     

Von Dr. Thomas Hoffmann, Deutschland

Tartaria –  
eine getilgte Weltkultur?
Teil I: Die gestohlene Geschichte    

Von Joe Romanski, Neubrandenburg
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Von Karla Seiffert, Neubrandenburg 
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Erfolgreich mit Homöopathie
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■ Wetiko  Der Geistesparasit    

Von Thomas Jahrmarkt (Hp.), Mühlheim an 

der Ruhr

Der keltische Jahreskreis
Die mystische Schau der Kelten auf die Zeit   

Von Wolf-Dieter Storl, Isny im Allgäu

Lichtmess,  
Imbolc, L‘ fheill, Brighde
Wenn die keltische Göttin auf einem Hirsch 

übers Land zieht   

Von Wolf-Dieter Storl, Isny im Allgäu
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Unterwelten
Eine geheimnisvolle Welt und ihre Mythen   

Von Roland Roth, Kassel

■ Portale im  
Raum-Zeit-Gefüge?
Beeinflusst die Architektur  

geomantische Kraftorte?

Von Werner Betz, Groß-Gerau und Sonja 

Ampssler, Uhingen

Heilige Quellen 
Gnadenstätten mit besonderen  

Erd- und Himmelskräften 

Von Dr. rer. nat. Siegfried Grabowski, Berlin 
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Das Titelbild

zeigt ein Portal als Symbol für den Übergang in 
andere Welten.
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Wetiko ist ein Begriff der indigenen Völker Nordamerikas, die damit ei-Wetiko ist ein Begriff der indigenen Völker Nordamerikas, die damit ei-
nen Dämon bezeichnen, einen Geistesparasit, der das archetypisch Böse nen Dämon bezeichnen, einen Geistesparasit, der das archetypisch Böse 
verkörpert und die Menschen befällt. Diese psychisch-spirituelle Krank-verkörpert und die Menschen befällt. Diese psychisch-spirituelle Krank-
heit manifestiert sich beispielsweise im individuellen und kollektiven Um-heit manifestiert sich beispielsweise im individuellen und kollektiven Um-
gang mit Covid-19, das nur ein weiterer Ausdruck eines Wahnsinns ist, der gang mit Covid-19, das nur ein weiterer Ausdruck eines Wahnsinns ist, der 
die menschliche Seele befallen hat. Thomas Jahrmarkt hat sich mit diesem die menschliche Seele befallen hat. Thomas Jahrmarkt hat sich mit diesem 
Phänomen und seinen krankhaften Gestalten eingehend beschäftigt und Phänomen und seinen krankhaften Gestalten eingehend beschäftigt und 
erklärt uns, wie wir uns von diesem Parasiten befreien können.erklärt uns, wie wir uns von diesem Parasiten befreien können.

Offenbar ist die Voraussetzung für 
Portale durch ein Zusammenwirken 
von mehreren Arten von Kräften und 
Energien erst möglich. Dabei spielen geo-
metrische Formen, wie sie in der Architektur 
von Kirchen und Kapellen zu finden sind, augen-
scheinlich eine maßgebliche Rolle, wie die beiden 

Portalfoscher Werner Betz und 
Sonja Ampssler entdeckt haben. Ihr Bericht dreht 
sich um die besonderen architektonischen For-
men, die sie vorfanden und was sie sonst noch 
Überraschendes erlebt haben.

Wie wir  
den Dämon  
besiegen
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Durch Baukunst  
Erdkräfte  

modulieren

  WetikoWetiko
 Geistesparasit  

  Wetiko  Wetiko

 
 

Newsletter-Artikel: Lesen Sie auch den Newsletter Artikel „Chaostheorie – Der Weg in die Unterwelt”, von Michael Schott, Linsengericht,  
der dem nächsten Newsletter kostenlos beigefügt ist. Falls Sie noch nicht zu unseren Newsletter-Lesern gehören, können Sie sich  
für diesen anmelden oder ihn in unserem Newsletter-Archiv erreichen über www.raum-und-zeit.com/newsletter
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